
 

Folgende Verbände sind schon 
jetzt Mitglied im ZBI: 
  
 

BDB Bund Deutscher Baumeister, Architekten und 
Ingenieure (Baden-Württemberg) 

 

BHGL Bundesverband  der Diplom-Ingenieure 
Gartenbau und Landespflege 

 

BWK Bund der Ingenieure für Wasserwirtschaft, 
Abfallwirtschaft und Kulturbau 
(Landesverbände) 

 

IfKom Ingenieure für Kommunikation  
 

IGBI Verband des technischen Dienstes der 
Bundeswehr 

 

IWSV Ingenieurverband Wasser- und 
Schifffahrtsverwaltung 

 

VDEI Verband Deutscher Eisenbahningenieure 
 

VDV Verband Deutscher Vermessungsingenieure 
 

ZVI Zentralverband der Ingenieure des öffentlichen 
Dienstes in Deutschland 
(Bundesverband/Landesverbände) 

 

AHV Altherrenschaft der Ingenieurakademie in  
Hannover 

 

BAI Berufsverband der Architekten und Ingenieure 
in Augsburg 

 

ETV Elektrotechnische Vereinigung der Fachhoch-
schule Köln 

 

HLB Hochschullehrerbund, Bundesvereinigung 
 

IVD Ingenieurvereinigung, Darmstadt 
 

LMV Landes-Mittelbau-Vereinigung 
 

TCV   Technischer Cartellverband 

 
 

Gemeinsam sind wir stark, der 
ZBI ist jederzeit offen für ein 
Gespräch.   
 

 
 
 
 

 

 

 

 
Zentralverband der Ingenieurvereine e.V. 
Bundesgeschäftsstelle 
Alte Jakobstraße 149 
D-10969 Berlin 
 
Telefon: 030/ 347 81- 316 
Telefax: 030/ 347 81- 317 
 
E-Mail: info@zbi-berlin.de 
Homepage: www.zbi-berlin.de 
 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Ein Spitzenverband der 
Ingenieurvereine in 
Deutschland 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Der ZBI kann auch Ihre 
Interessen vertreten.  
Wir laden Sie ein!    
 



 

 
Der ZBI ist ein Spitzenverband im 
Bereich des Ingenieurwesens. 
Zu seinen Mitgliedern gehören 
Ingenieurvereine und Organisa-

tionen, die sich mit dem Ingenieurwesen 
befassen 
 
Der ZBI bündelt die Interessen und Belange 
seiner Mitgliedsverbände mit über 50.000 
Ingenieuren und vertritt sie gegenüber Politik 
und Gesellschaft im nationalen und 
internationalen Rahmen.  
 
Der ZBI nimmt Einfluss auf die Gesetzgebung 
von Bund und Ländern und pflegt hierzu 
seine fachlichen und direkten Kontakte zu 
Politikern aller Parteien.  
 
 
 
 

 

 
 
 

 

 
 

Aus- und Weiterbildung 
Der ZBI engagiert sich für die Ausbildung gut 
qualifizierten Ingenieurnachwuchses, die 
Erhöhung des Frauenanteils und für 
permanente Weiterbildung im Beruf. 

 
Freie Berufe 
Der ZBI setzt sich für eine angemessene 
Honorierung der Ingenieure und Architekten 
und den Schutz Ihrer Berufsausübung ein.  

 
Öffentlicher Dienst 
Im Sinne seiner öffentlich bediensteten 
Ingenieure tritt der ZBI für ein zeitgemäßes 
Dienst- und Tarifrecht ein.  

 
Der ZBI ist Mitglied: 

• in der Akkreditierungsagentur für 
Studiengänge der Ingenieurwissen-
schaften, der Informatik, der 
Naturwissenschaften und der 
Mathematik e.V. (ASIIN) 

 

• im Deutschen Verband technisch-
wissenschaftlicher Vereine (DTV) 

 

• in der Deutschen Kommission für 
Ingenieurausbildung (DKI) 

 

 
 

Der ZBI informiert durch: 
• Zeitschrift “zbi-nachrichten“  
 

• Pressemitteilungen 
 

• Internetpräsentation 
 

 
 

Die Gremien des ZBI: 
 

Präsidium 
Präsidentin Dipl.-Ing. Iris Gleicke MdB 
 

Vizepräsidenten: 

• Dipl.-Ing. Wilfried Grunau 
 

• Dipl.-Ing. Claus Hinrichs 
 

• Dipl.-Ing. Manfred Kehr 
 

• Dipl.-Ing. Heinz Leymann 
 

• Dipl.-Ing. Helmut Zenker 
 

Beirat  
Dipl.-Ing. Bundestagsvizepräsident a. D.  
Dr. Helmuth Becker 
 

Dipl.-Ing. Ernst-Reinhard Beck, MdB 
(CDU/CSU) 
 

Dipl.-Ing. Heidrun Bluhm, MdB (Die Linke) 
 

Dipl.-Ing. Dieter Grasedieck, MdB (SPD) 
 

Dipl.-Ing. Ulrike Höfken, MdB  
(Bündnis 90/Die Grünen) 
 

Dipl.-Ing. Anton Kränzle 
 

Dipl.-Ing. Jörg Rohde, MdB (FDP) 
 
Höchstes Gremium des ZBI ist der 
Hauptvorstand, in dem alle Mitglieds-
verbände mit einem Repräsentanten 
vertreten sind. 
 
Die Positionen des ZBI werden in 
Arbeitskreisen entworfen. 


